
Das "Fenster nach Rheinland-Pfalz" im KMCC ist zwar nicht zu übersehen, seine Betreuer  
dürften aber gerade deshalb von Besuchern eher um Auskünfte über das KMMC als über  
touristische Attraktionen im Umland der Base gebeten werden. 

Fenster nach Rheinland-Pfalz jetzt offen
KAISERSLAUTERN AMERICAN, 10.07.09

( http://www.kaiserslauternamerican.com/article.php?i=10703 )

Das Kaiserslautern Military Community Center / KMCC bietet nicht nur viele amerikani-
sche Dienstleistungen an,  es  hält  in  dem Informationszentrum "Window to  Rheinland-
Pfalz"  (Fenster  nach  Rheinland-Pfalz)  auch  viele  Informationen  über  die  einzigartigen 
Möglichkeiten und Programme bereit, die außerhalb der Base im Umland geboten werden. 

Führende Personen der Base und örtlicher Behör-
den haben das Informationszentrum am 9. Juli mit 
einer Zeremonie eröffnet. 

"Das  Fenster  nach  Rheinland-Pfalz  ist  nicht  nur 
eine große Hilfe für die Mitglieder der Kaiserslau-
tern Military Community /  KMC und die durchrei-
senden Besucher,  sondern auch ein  Symbol  der 
starken Bindungen, die zu den Partnern aus unse-
rer  Gastgebernation  bestehen,"  sagte  Brig.  Gen. 
(Brigadegeneral) Bill  Bender, der Chef der KMC. 
"Das  ist  ein  weiteres  großartiges  Beispiel  dafür, 
dass sie uns auch weiterhin in ihren Gemeinden 
willkommen heißen und unseren Soldaten und ih-
ren  Familien  ihre  Türen  öffnen;  wir  freuen  uns, 
dass sich dieses Fenster an so markanter Stelle 
im KMCC befindet." 

Das Zentrum liegt im Haupteingang in der Nähe 
des Ramstein Tickets & Tours / RTT (des US-Rei-
sebüros) und der Shoppette (des ganztägig geöff-
neten Ladens für Tagesbedarf) und ist mit Ange-
stellten  einer  einheimischen  Arbeitsgemeinschaft 
besetzt,  die von der Landesregierung, dem Kreis 
und der Stadt Kaiserslautern und der Stadt Ram-
stein-Miesenbach gebildet wurde. 

"Wir haben eng mit den Repräsentanten des Landes und der kommunalen Gebietskörper-
schaften zusammengearbeitet, die für die Konzipierung der Angebote verantwortlich sind, 
die den Besuchern und KMC-Bewohnern helfen sollen, das beste aus ihrem Aufenthalt in 
Deutschland zu machen," sagte Barb Felden, die Chefin des Verbindungsbüros des 86th 

Airlift Wing (des 86. Transport-Geschwaders)

Weitere Informationen über die jüngsten Geschäftseröffnungen und Events im KMCC sind 
zu finden unter www.ramstein.af.mil/kmcc.asp . (Pressebüro Ramstein)

(Der Artikel wurde komplett übersetzt und mit Anmerkungen in Klammern versehen.)
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      General  Bender  und  der  Ramsteiner 
Bürgermeister vor dem "Informationszen-
trum" (Foto: Airman 1st  Cl. Caleb Pierce)
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Unser Kommentar 

Das "Fenster nach Rheinland-Pfalz" ist bisher nur eine kreisrunde Theke (s. Bild), die im 
bereits eröffneten Teil des KMCC, dem grün eingefärbten Bereich des KMCC-Grundris-
ses, in dem Gang zwischen der mit G gekennzeichneten Shoppette und dem mit H mar-
kierten US-Reisebüre RTT aufgestellt wurde. Das ist übrigens der Nebeneingang zum Ho-
telkomplex. Der Haupteingang führt durch den blau eingefärbten Bereich der Einzellläden,  
der im August eröffnet wird, in den ocker eingefärbten Kaufhausbereich, dessen Öffnung 
für September geplant ist. Über den angegebenen Link lässt sich der obige Grundriss als  
pdf-Datei aufrufen, die zu vergrößern und besser zu entziffern ist. 

Der  RHEINPFALZ  vom  11.07.09  haben  wir  entnommen,  dass  die  Personal-  und  
Sachkosten für dieses "Gucklöchelchen" nach Rheinland-Pfalz jährlich 80.000 bis 100.000  
Euro betragen und zum größten Teil vom Land getragen werden sollen. Das wird bei dem 
vorgesehenen Personal – einer Fachkraft für Tourismus, einer Fremdsprachensekretärin  
und einer weiteren Mitarbeiterin – sicher nicht ausreichen. 

Dabei ist jeder in diese seltsame Konstruktion gesteckte Euro rausgeworfenes Geld, denn  
die  Hotelgäste  werden  das  kreisrunde  Gebilde  für  den  Empfang  halten,  und  das  
touristisch interessierte Publikum wird gleich das unmittelbar benachbarte US-Reisebüro  
aufsuchen, wenn es nach Heidelberg, Rothenburg ob der Tauber oder Oberammergau  
will. Diese Alibieinrichtung ist genau so überflüssig wie Mister Benders "warme Worte", die  
eher seinem Wunschdenken als der Realität entsprechen. 
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Grundriss des KMCC aus http://www.ramstein.af.mil/shared/media/document/AFD-090626-013.pdf 
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